
  

 

 

 

Vortrag Nr. 2 / 2018                                               
Wann : Mittwoch, 28.11.2018, Beginn 14.15 Uhr 

Wo: „Altes Pastorenhaus“ Misselwarden 

Etwa zwei Drittel des Landkreises Cuxhaven ist überflutungsgefährdet, deshalb ist Küstenschutz 
ein sehr bedeutendes Thema. Vor ca. 2 Jahren hörten wir dazu einen sehr interessanten Vortrag, 
der bezog sich auf das Wasser von „buten“. Ein genauso wichtiges Thema betrifft aber das 
Wasser von „binnen“. Gemeint ist hierbei natürlich in erster Linie „Regenwasser“, welches ja 
auch nicht zu jeder Zeit von allein abfließt. Dies soll in einem neuen Vortag behandelt werden. 
Der Referent ist wieder Herr Dipl.-Ing. Rudolph, Fachgebietsleiter „Wasserwirtschaft“ beim 
Landkreis Cuxhaven.  
Sein Vortrag wird sich in folgende Teile gliedern: 

1. Kurze Vorstellung des Referenten mit Tätigkeitsschwerpunkten  
2. Entstehung des Verbandswesens und die damit verbundene Entwicklung von 

Entwässerungssystemen im Weser-Elbe Dreieck.  
3. Schwerpunkt 1: die Entwässerung des Sietlandes, des Hadelner Bereiches und des 

Bereiches rund um die Geeste.  Hier insbesondere der Schifffahrtsweg Elbe-Weser, der 
mit dem Hadelner Kanal und der Geeste einen wichtigen Schwerpunkt in der 
Entwässerung des Landkreises und der Stadt Bremerhaven darstellt.  

4. Schwerpunkt 2 ist die Entwässerung vom Land Wursten mit seinem Grauwallkanal. Auch 
dieser bildet in der nördlichen Region und für die Stadtteile Lehe und Leherheide eine 
wichtige Vorflut. 

5. Schwerpunkt 3 gilt den Auslaufbauwerken am Hadelner Kanal und dem Grauwallkanal, 
zeigt die Funktionsweise der Sielbauwerke auf - mit den bei deren Bemessung zu 
berücksichtigenden Parameter. 

6. Schwerpunkt 4 wird ein Abstecher zur Oste sein, um dort auf das Sperrwerk und das 
Überschwemmungsgebiet einzugehen.  

7. In allen Themenbereichen werden neben den technischen Aspekten auch rechtliche 
Hintergründe erläutert. 

8. Ein gesonderter Schwerpunkt wird die Gewässergüte in den Binnengewässern sein mit 
ihren verschiedenen positiven und negativen Einflüssen auch auf die Meeresgewässer. Es 
wird in diesem Zusammenhang auf die Wasserrahmenrichtlinie und die 
Meeresstrategierichtlinie sowie die daraus resultierenden Pflichten der Mitgliedsstaaten 
der EU eingegangen.   

9. Fazit und Ausblick 
Der Vortrag (unterstützt mit einer Powerpoint Präsentation) wird ca. 1 gute Stunde dauern. 
Fragen und Diskussion sind im Anschluss möglich. 
Für 16.00 Uhr ist das Essen vorgesehen. Als Gericht wird „Grünkohl mit Kasslerbraten, Pinkel, 
Speck, Kochwurst und Kartoffeln“ geplant. Im Anschluss an das Essen werden wir noch Zeit für 
nette Gespräche haben.  Veranstaltungsende ist um 18.00 Uhr. 
Zur Beachtung: Die Veranstaltung ist an eine Mindest- und Höchstteilnehmerzahl gekoppelt. 
Rollator ist kein Hindernis. Das Alte Pastorenhaus ist barrierefrei und es sind auch moderne, 
behindertengerechte sanitäre Anlagen vorhanden. 
Die Einladung richtet sich an VDI-Mitglieder, Wielanden und Mitglieder der IVC. 
Name und Adresse des Gastes bitte separat aufgeben. Teilnahmekosten: Mitglieder des VDI-
Unterweser und Partner jeweils 16 €, weiterer Gast jeweils 19 €. Im Preis enthalten sind der 
Vortrag, Tasse Kaffee und das Essen. Getränke zahlt jeder selbst. Eine Teilnahme ist nur nach 
Erhalt der Teilnahmebestätigung und Einzahlung des Teilnahmepreises (Kontoverbindung wird 
in der Teilnahmebestätigung aufgegeben) möglich. Anmeldungen mit kompletten Namen und 
Adressen an:  
Bernd-Michael.Hartmann@t-online.de 

- Obmann für Exkursionen – 


